
Rückert, Friedrich: 26. (1839)

1 Du fühlst dich heim bei dir stiefmütterlich bedacht,

2 Zu wenig Frühlingstag, und zuviel Winternacht.

3 Der Menschheit Uebel schien' erträglich dir, wenn nur

4 Mit ihm nicht trät' in Bund das Uebel der Natur.

5 Bei dir allein nicht ist der Jammer zu erproben,

6 Die ganze Erde, Freund, ist nebenaus geschoben.

7 Es lohnt der Mühe nicht, von einem Pol zum andern

8 Nach einem Umtausch nur von Mühsal auszuwandern.

9 Wir bleiben in Geduld, bis unsre Reise geht

10 Nach einem Sterne, der in besserm Gleise dreht.

(Textopus: 26.. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/15821)


